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U7 - Turnier in Bad Vigaun 
Bestens eingestellt von den Trainern Tobi, Patrick und Schurli ist unsere U7 in das Turnier in Bad 
Vigaun gestartet. Das erste Spiel wurde gegen den späteren Turniersieger USV Lamprechtshausen 
trotz großem Kampf knapp 0:2 verloren. 

Im zweiten Spiel folgte 
eine unglückliche 1:0 
Niederlage gegen den 
späteren Zweiten UFC 
Altenmarkt durch einen 
Treffer in der letzten 
Sekunde. 

Vollmotiviert ging unser 
Team um Louis, Daniel, 
Zeteny, Andreas, Fabio, 
Dominik, Santia-
go und Noah in das 
Spiel gegen USV Groß-
arl. Durch Tore von 
Louis (gefinkelter Ein-
wurf) und Santiago 
(satter Schuss ins linke Eck) wurde das Spiel 2:0 gewonnen. 

Im folgenden Spiel gegen den Gastgeber war das Tor wie vernagelt. Während Noah zum zweiten 
Mal in Folge den Kasten dicht hielt, war unseren Stürmern das Glück versagt. Leider wurde ein Tref-
fer von Santiago aberkannt. Das Spiel der vergebenen Chancen endete 0:0. 

Im vierten Spiel des Tages gegen den äußerst starken USK St. Koloman hielt vor allem unser Torhü-
ter Noah das Spiel bis zur letzten Sekunde offen. Leider konnten wir unsere Chance nicht nützen 
und kassierten mit dem Schlusspfiff den entscheidenden Gegentreffer zum 0:1 durch einen Tau-
sendguldenschuss von der Mittellinie. 

Im abschließenden Spiel gegen den 1. Oberalmer SV konnten wir den Ball von unserem Tor fernhal-
ten. Leider agierten wir etwas unglücklich vor dem gegnerischen Tor und mussten uns trotz opti-
scher Überlegenheit mit einem 0:0 begnügen. 

Am Ende des hervorragend organisiertem Turniers erreichter unsere U7 Mannschaft einen herzeig-
baren 5. Platz.  
Aufgrund von zwei gegnerischen Treffern mit dem Schlusspfiff und einer etwas unglücklichen Chan-
cenauswertung blieb uns ein besserer Platz verwehrt. Angesprochen auf die Leistung der Truppe 
meinte  Coach Winterreiter Schurli, dass man gesehen hat dass wir allen mithalten können und mit 
uns dieses Jahr zu rechnen sei.                 

           Bericht: Stefan K. 
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KM - Zwei Minuten Unaufmerksamkeit 
Am 08.09. durften wir uns in der Eisbacharena gegen den Aufsteiger Wals Grünau 1b bewei-
sen. An diesem Tag mussten wir auf einige Spieler verzichten. Yusupha Dibba, Deniz Ipek 
und Fabian Schwaiger fehlten an diesem Tag. Unser Coach Jürgen Wüstenhagen musste 
daher einige Umstellungen vornehmen. 
Starten wir ins Spiel: In der 3. Minute wurde es gleich gefährlich im Strafraum von Wals 
Grünau. Der Ball fand sich im Tor wieder, jedoch hatte der Linienschiedsrichter etwas dage-
gen. Abseits. Köstendorf im weiteren Verlauf die bessere Mannschaft, konnte sich weitere 
gute Chancen herausspielen, aber hatte in dieser Phase wenig Glück. Das Spiel war sehr 
taktisch geprägt und alle Spieler waren beinhart bei der Sache. Aber dann das Blackout des 
Walser Innenverteidigers. Er spielte den Ball auf den Tormann schwach zurück und unser 
Captain Marco Aschenberger erkannte seine Chance und presste den Tormann. Der Torwart 
versuchte zu klären, aber schoss Marco an und der Ball ging ins Tor. Beim Tischfußball wür-
de man auch ein Foto dazusagen. 
Vor der Pause hatten wir dann noch einen 100er. Darko Bogosavljevic bekam den Ball mit-
ten vor die Füße am 5er. Er hatte das ganze Tor vor sich frei, konnte aber nicht verwerten. 
Halbzeitstand 1:0 
 
In der 2ten Halbzeit schlief dann die Partie ein. Köstendorf konnte sich nicht mehr richtig 
positionieren. Die Köstendorfer Burschen waren konzentriert am verteidigen bis zur 73. Mi-
nute. Nach einer Flanke von der rechten Seite kam die Nr. 8 frei zum Kopfball im Strafraum 
und netzte ein. Nach dem Anstoß waren unsere Burschen geschockt und nicht bei der Sa-
che und da zappelte der Ball schon wieder im Tor. Die Walser sichtlich erstarkt, pressten 
sofort auf den Ball. Es kam zu einem wilden hin und her im Strafraum der Köstendorfer und 
die Nr. 16 Wolfgang Högl erhaschte den Ball und setzte ihn hinter die Linie. In der Schluss-
viertelstunde konnten wir leider keine zwingenden Akzente mehr setzen. Endstand: 1:2 
 
Fazit: 1.Halbzeit war taktisch gut. 2.Halbzeit sehr durchwachsen. 2 Minuten reichten, um 
uns zu besiegen.         
        Bericht: Dominic W. 
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1b - Wieder nur Unentschieden! Die Resi ist eines von drei ungeschlagenen Teams!� 
An einem unglaublich heißen Spätsommertag traten wir zum Leistungsvergleich bei den Kollegen aus Mattsee an. Nach drei Unentschieden 
wollten wir unbedingt voll anschreiben. Aber alles der Reihe nach: 
Coach Kaiser schickte die Köstendorfer 1b-Mannschaft mit einem klassischen 4-4-2 mit zentraler Mittelfeldraute aufs Mattseer Grün. Die 
Vorgabe war klar. Bei hochsommerlichen Temperaturen Ball und Gegner laufen lassen. Leider verschlief unsere sonst so sattelfeste Innen-
verteidigung rund um die beiden Routiniers Stefan Klampfer und Sebastian Vogl die ersten Minuten komplett. Ein hoher Ball hinter die Kös-
tendorfer Verteidigung bedeutete auch schon den 1:0 Rückstand. Goalie Gollhammer zog im 1:1 gegen Brunauer den Kürzeren. 
Von diesem Schock erholten wir uns aber schnell. Unsere beiden KM-Akteure im Sturm Armin Eisenmann und Manuel Schober attackierten 
die Mattseer Hinterleute mit Erfolg. Nach einem Ballgewinn konnte Eisenmann nur unrechtmäßig im Mattseer Strafraum von den Füßen 
geholt werden. Die Folge war Strafstoß, welchen Stefan Klampfer per sattem Linksschuß eiskalt verwertete.Nun konnten wir die Heimma-
nnschaft immer mehr unter Druck setzen und Angriff um Angriff starten. Nach einem Einwurf war es abermals Armin Eisenmann der am 
schnellsten schaltete und zwei Gegenspieler im Strafraum düpierte, aber uneigennützig auf Marc Spitzer ablegte. Der brauchte nur noch 
„abzustauben“ und erhöhte auf 1:2. Kurz vor der Pause konnten wir dann noch auf 1:3 erhöhen. Der blitzschnelle Manuel Scho-
ber erkämpfte sich die Kugel im Angriffsdrittel, marschierte Richtung Tormann und konnte nur per Foul vom Ball getrennt werden. Die Folge 
war wieder Strafstoß. Diesmal trat der Mattseer in den Köstendorfer Reihen an. Marc Spitzer versenkte die Kugel trocken, sein zweites 
Saisontor im dritten Spiel. 
 
In der Halbzeitpause mussten wir einige Änderungen vornehmen. Der bärenstarke Armin Eisenmannwurde für die Kampfmannschaft ge-
schont, für ihn kam Berni Steiner in die Partie. Bei Dominik Huber war aufgrund von einer Verletzung Schluss. Youngster David Küb-
ler ersetzte ihn. 
Unglaublich aber wahr: Innerhalb von nur zehn Minuten verspielten wir unseren komfortablen Zwei-Tore-Vorsprung. Wie in der ersten Spiel-
hälfte verschliefen wir den Start komplett und plötzlich stand es 3:3. Jetzt gab es Chancen auf beiden Seiten und das Spiel war ausgegli-
chen. Gleich mehrmals vergaben wir den Führungstreffer. Ein Tor von Stefan Klampfer wurde leider zurecht aufgrund von Abseits aber-
kannt. Auf unserer Seite konnte sich Tobias Gollhammer bei einem gefährlichen Freistoß auszeichnen. 
Abermals gingen wir also mit einem X vom Spielfeld. Aufgrund des Halbzeitvorsprungs müssen wir unser aber ernsthaft hinterfragen, wie 
wir das Spiel aus den Händen geben konnten. Die sommerlichen Temperaturen dürfen nicht als Ausrede herhalten. Coach Kaiser hat jetzt 
zwei Wochen Zeit die Mannschaft auf das nächste MS-Spiel einzustellen. Unter der Woche testen wir noch gegen die jungen Gumperdinger 
auf deren Sportanlage. 

            Bericht: Sebastian Vogl 

 

Wie schnell die Zeit vergeht merkt man oft am meisten an einschneidenden Erlebnissen. Und so war es in diesem Jahr be-
reits zum 10ten Mal der Fall, dass unser Senioren-Chef Hermann Maderegger zum Stem-Gedächtnisturnier eingeladen hat. 
Die teilnehmenden Mannschaften waren Union Lochen, Union Zell am Moos, USV Schleedorf, SV Seekirchen, SV Straßwal-
chen, TSV Neumarkt, Sportfreunde Gumperting, USK Obertrum, UFV Thalgau und wir als Gastgeber/Titelverteidiger des 
letztjährigen Turniers.  
Gespielt wurde in altbekannter Manier übers Halbfeld auf zwei nebeneinanderliegenden Spielfeldern. Die Schiedsrichter 
Franz Vogl und Josef Kriechhammer leiteten die Spiele in souveräner Art und Weise und bewahrten bei manch strittigen 
Situationen einen kühlen Kopf. In teils tollen Gruppenspielen wurden die Platzierungen für die Finalspiele ausgespielt und 
so stand nach bereits 3 Runden fest, dass es einen neuen Sieger geben wird. Wir konnten nur den 3ten Gruppenplatz ergat-
tern und so hieß es für uns mit dem Spiel um Platz 5 Vorlieb zu nehmen. Um die Krone spielten der TSV Neumarkt und der 
SV Seekirchen, wobei sich Seekirchen im 9-Meter Schießen den Titel sicherte und somit den Wanderpokal bis zum nächs-
ten Jahr bei sich aufbewahren wird. Nach der Siegerehrung, wo Hermann Maderegger wieder großartige Preise aus dem Hut 
gezaubert hat, wurde noch gemeinsam den alten Zeiten gedacht und die ein oder andere lustige Anekdote erzählt. Ein 
durchaus gelungenes Turnier, welches das 10te aber hoffentlich nicht das letzte Mal in Köstendorf zu bewundern war. 

Ergebnisliste steht auf unserer Homepage zur Verfügung.      Bericht: C.Weilharter 

10tes Stem-Gedächtnisturnier der Senioren 



 

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden Freitag, 
20.09.2019 um 19:00 Uhr gegen den ÖTSU Oberhofen wird 
von Bürgermeister Wolfgang Wagner zur Verfügung gestellt. 
Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung!  

Matchballsponsor 

Am Samstag den 31.08. um 17:00 fanden wir uns im Seestadion von Mattsee ein. Nach einer erfolgreichen Vorstellung gegen St. Kolo-
man waren unsere Jungs hungrig nach mehr und forderten die Mannen von Coach Hannes Bruncic. Es war ein glühend heißer Tag und 
alle warteten gespannt auf das Spiel. 
 
In der Startaufstellung gab es keine großen Veränderungen außer, dass Daniel Lesiak wieder eine Chance bekam. In den ersten 10 Mi-
nuten war unsere Mannschaft klar die aktivere jedoch konnten wir uns keine zwingenden Chancen herausspielen. Viele kleine Fouls und 
ein Geplänkel im Mittelfeld prägten die Anfangsminuten. Mattsee hatte dann 2 sehr gute Chancen und verfehlte das Tor nur knapp. Ein-
mal schoss Wimmer haarscharf daneben und der wieder genesene Neuhofer ebenfalls. 
In der 30. Minute bekam Köstendorf einen Freistoß aus ca. 30 Metern. Freistoßspezialist Benjamin Tescu nahm sich der Sache an und 
ließ eine super scharfe Banane los. Der Mattseer Tormann konnte aber diese zur Ecke abwehren. In weiterer Folge hatte Daniel Lesiak 
die Möglichkeit auf das 1:0, jedoch ging der Ball übers Tor. 
 
Kurz vor der Halbzeit kam dann der große Moment von unserem Deniz Ipek. Dieser schnappte sich an der Mittellinie den Ball und schoss 
ohne zu zögern auf das Tor. Es war ein Hammerschuss welcher über den Tormann der Mattseer ging. Die Menge bebte vor Freude, denn 
so ein Tor bekommt man nicht oft zu sehen. 0:1 Halbzeit 
Nach der Pause kassierten wir leider den Ausgleich zum 1:1 durch Florian Neuhofer. In der 60. Minute nach einem fragwürdigen Zwei-
kampf bekam Deniz Ipek Gelb-Rot. Beide Spieler kämpften an der Outlinie um den Ball und flogen in die Seitenbanden des Stadions. 
Schiri Wolf interpretierte in dieser Situation ein Foul von Deniz und schloss diesen aus. Er hatte bereits den Gelben Karton in der ersten 
Halbzeit erhalten. 

KM - Ein brennend heißer Tag und ein ebensolches Spiel 
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Daraufhin flammte die Partie auf und es wurde wieder interessant. Mar-
kus Essl konnte nach super Flanke leider den Ball nicht verwerten. Die 
Aktion darauf von Mattsee war ein sehr schön gespielter Konter. Ein 
Stanglpass zur Mitte, wo Florian Neuhofer nur noch einschieben musste. 
65. Minute: der Mattseer Spieler Manuel Kittl holte sich verdient Gelb-Rot 
ab und die Partie wurde noch heißer, passend zum Wetter. In dieser Pha-
se konnte man dann auch erkennen, dass die Schiedsrichter untereinan-
der oftmals nicht derselben Meinung waren. Das Publikum bebte. 
Unser Kapitän, Markus Wieder, der wieder eine Top-Leistung an diesem 
Tag abrufen konnte, nahm sich ein Herz und schlug einen weiten Ball hin-
ter die Mattsee Abwehr. Auf diesen Moment wartete unser Markus Essl 
und überhob sehenswert den Schlussmann von Mattsee. 2:2 
Dieses Tor entflammte nicht nur die Köstendorfer Mannschaft, sondern 
den gesamten Fanblock der Köstendorfer. Chancen hatten wir dann im 
Dauertakt und probierten den Deckel zu zumachen, aber konnten uns 
leider nicht belohnen. 
In der letzten Aktion des Spiels hatten die Köstendorfer einen indirekten 
Freistoß am 10er. Die Menge wartete gespannt auf die Ausführung. Fabi-
an Schwaiger probierte das ersehnte 2:3 zu erzielen, aber er scheiterte. 
Fazit: Ein brennend heißer Tag und ein ebensolches Spiel. 
              Bericht: Dominic W. 

Am Sonntag den 29. September nach der Erntedank-
prozession: 
30 Jahre Vereinsheim Köstendorf 
Moderation Alt-Bürgermeister Franz Santner 
Filmvorführung Eröffnungsfeier 1989 
Musikalische Umrahmung JBO Köstendorf und 40ger 
Blech 
Verpflegung mit Hendl und Bier 

30 Jahre Sportheim Köstendorf 


